
Schon mal was  vom Sick-Building-Syndrom 
gehört?

Über 90%  der Zeit verbringen die meisten von 
uns  in geschlossenen Räumen – abgeschottet 
von der Natur. Satt von künstlichem Licht und 
Heizungsluft sehnen wir uns  nach Frische und 
belebendem Grün…. Aus  diesem Grund haben 
Raumbegrünung und Hydrokultur in den ver-
gangenen Jahren zunehmend an Bedeutung bei 
der Raumgestaltung gewonnen. 

Die Fensterbank ist lang nicht mehr einziger 
Schauplatz von Pflanzen. Gehen Sie mit der Zeit 
und perfektionieren Sie das Design Ihrer Räume. 
Machen Sie Schluss  mit dem ‚Sick-Building-
Syndrom‘. 

Pflanzen tun uns gut.

Begrünte Zimmer werden als  angenehmer, at-
traktiver und hochwertiger empfunden als  Un-
begrünte. Nahtlos eingefügt in Ihre LebensRäu-
me sind unsere Hydrokulturpflanzen mehr als 
nur Eyecatcher. Sie werden staunen welche 
positive Wirkungen Pflanzen auf unseren Körper, 
Geist und somit Wohlbefinden ausstrahlen. 

Sie wollen Ihren Objekten nicht nur eine beson-
dere Note verleihen, sondern auch noch das 
Raumklima verbessern? Dann kommt hier die 
Lösung für Sie: 

LebensRäume schaffen   
mit Hydrokultur
Wir sind einer der exklusiven Lieferanten für 
Planted ED WallTM – Pflanzenparavent.

Hans Haller                               
Im Ringelsacker 66 a                
53123 Bonn                             
Festnetz 0228/97463372
Mobil 0151/12244118
eMail hh@conplant.de
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Planted ED WallTM – 

Unse e e Wand‘ ist eine mit Philodend on 
scandens bewachsene, schallaufnehmende 
Schaumstoffmatte, aufgehängt in einem VA-
Stahlgestell. De  t wi d t auf-

g in einem Hyd ogefäß  mit den Maßen 
80 x 35 x 32 t und misst e 
eine Gesamthöhe n ca. 1.60 m (inkl. -
deckte  Rollen).

Dieses  e Möbel‘ t sich t in Ih e 
Raumgestaltung ein und t  bewunde nde 
Blicke. . Ob im o, Zuhause ode , 
ode , ode . Diese  Raumteile  ist das besonde e 
Etwas und t auße dem noch folgende V -
teile  Sie mit:

t den 
t die Luftfeuchtigkeit

t d t Schadstoffe
g t Be eiche blickdicht ab

n gilt als  st essminde nd – also genau das 
e ’s  o abe  auch  Zuhause

 

e g – damit’s n bleibt.

Geben Sie de  e aus eichend Licht, wobei 
sie nicht di ekt am Fenste  stehen möchte. Sie 
f eut sich, wenn sie n beiden Seiten belichtet 
wi d. Ggf. sollten Sie den t alle 4 Wo-
chen wenden. V n Sie die e bitte 
mit aus eichend W : Gießen Sie u lang-
sam Wasse  in das  Gefäß, bis de  Pegel des 
W s  “ 

 Sie das nächste Mal  Gießkanne g ei-
fen, lassen sie den Pegel t wiede  
absinken. Gießen Sie t wiede  nach, wenn 
de   3  Tage auf „Min“ gestanden hat. 
Keine , wenn e  auf „Min“ steht, ist noch 
Restwasse  im Gefäß  

Sollte de  Pegel oben , m n 
Sie Wasse  , .B  mit de  bei uns  lt-
lichen . Damit die e gut 
gedeihen kann, fehlen ih  neben Wasse  und 
Licht auch noch ffe. V n Sie -

 bitte den ebenfalls  in unse em t -
handenen  ‚Lewatit HD 50’.

Gehen Sie wie folgt 

Öffnen Sie den V acht 
Deckel) und n Sie den Vliesbeutel samt 

 . De  e  wi d im 
l . n Sie den Beutel aus 

und n den neuen  (ca. 200 ml) nach. 
n Sie den n Beutel wiede  in den 

. 

De   ‚Lewatit HD50’ gibt die ffe in 
m an das Gießwasse  ab, sodass  keine 

Übe g entstehen kann. Alle 4 Monate 

:  die n 4 Monate ist das  Gefäß 
n uns . Wenn Sie alle Punkte beach-

ten, steht eine  guten Entwicklung de  
nichts  im Wege. 

Noch ein T  ‘ s  Auge: Es  ist unbedingt not-
wendig die u langen Ranken . 
Sollte sich wide  n auf de  Schaumstoff-
matte eine e , n Sie die lan-
gen Ranken an diese  Stelle ein, um die 

. Die Blätte  bitte egelmäßig alle 6-8
Wochen einmal entstauben, am besten mit 
einen Staubwedel.


